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6. Römischer Grenzwall mit Graben und Wartturm. (Nach Turris Limit! tutando destinata.
Verlag von Fr. A. Perthes in Gotha.) Auf dem etwa 600 km langen Grenzwall befanden sich mehr als
1000 Wachttürmchen. Er begann bei Hönningen a. Rh. (10 km unterhalb der Wiedmündung) und

endete bei Kehlheim a. d. Donau.

7. Die Saalburg bei Homburg v. d. H, aus der Vogelperspektive gesehen. (Wiederherstellung nach
Jacobi, Das Römerkastell Saalburg.) Das Kastell ist 220 m lang und hat vier von Türmen flankierte
Tore. In der Mitte befindet sich das Hauptgebäude, das Prätorium, mit zwei Höfen, Exerzierhalle und
Magazinen. Im engsten Schutzbereich des Kastells, unmittelbar vor den Mauern, hatte sich eine Lagerstadt
aus Marketenderwohnungen und Wirtshäusern gebildet. Auch Reste eines Heiligtums des Mithras und

eines Friedhofes wurden bei den Ausgrabungen entdeckt.
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